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J cuch,
Hertzinnigſt geliebteſter Sohn

IJn dem Arer Jahre ſeines Alters
„Seinen

Gehrteſten Sltern
Daurrch einen fruhzeitigen Tod unverhofft

entriſſen wurde.
WolteBlblhy deſſen Beerdiging

ſo den 26ten Julii r729. geſchah,
Des lieben Kindes letztes
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Zu einem Wohlmeinenden Ttoſt durch dieſe wenige Zeilen
1 vorſtellig machenUnd dadurch zü gleich ſeine ſchuldige Condolenee

abſtuttenEilter des gerhrteſten zuruchiſchen Hauſes

 Vertrauter Genuti greudt

J E. P.t
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Ohltjamohlsu guteracht!
Ellern wrint micht: daß ich

ſterbr;
KWeil mein harter Kampf

wollbrucht,
Habich ſchon des vevens Erbe

WUnd meindluge ſirht dorthin
Wodrr Todiſt mein Gewinn.

ZQ.—WMein nunmehr erloſter Geiſt

Daerzerreiſt dit bangen Ketten,
Da mir GoOttein Zoarwriſt
Mich aus Sodomzu erretten

Waurten dochdieEugelſchon:
Drum eyl ich getroſt davon.

3.Men vurr dasfult Euch ſchwer,
SGs durchbohrrt Eure Hertzen

Und ein Thranen volles Merr
Hiuft dasAch und Eure Schmertzen

Doch ſchaut nur den Himmekan

Wasderthut iſt wohl gethan,
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gJchwar ein gelichnes Pfandt
euch zur kurhen AugenWeyde
Unditzt führt michʒ Ottes Hand

Zu des Lammes Hochzeit Freude,
ODO vergonnt mir doch die Luſt

Dort gu meines JEſu Bruſt.

4.
Meine Zunge ſchmeckt berrits

Waſſer aus dem Paradeyſe,
Und mein uberſtandues Creutz

Wird zu lauter Ehren Preyſt,
Lu

WMeine Crone lirgt ſchon da
Woman ſiugt Alleluia.

6G.

Grußund Kuß von JEſu Mund
Macht mir alles B te ſuſe,

Auf einmahl bin ch geſund
Wennich itzt die Augen ſchlieſſe:

n



Jhr folgt mir in Zukunfft nach

Jch bin nur Voran gegangen,
Und nach Euren Ungemach

Werd ich freudich Euch umfangen
Denn denn wirds gewiß geſchehn

Daß wir Uns einſt wieder ſehn.

8.

Nun JhrElternweinet nicht!
Sceht mir nachund bleibtim Segen:

GOttiſt euer Troſtund Licht;
Jch willmich zur Ruhelegen

Schreibt zuletzt dis auf meinGrab:58

Gottywiſcht alle Thranenab.
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